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„Apfelhuhn“
Gundelfingen (hvg). Ein Wohltätig-
keitsprojekt der evangelischen Ge-
meinde Gundelfingen macht quasi
aus deutschen Äpfeln Hühner in
Indien: Alljährlich verrotten Tonnen
von Äpfeln auf nicht mehr bewirt-
schafteten Fallobstwiesen und unter
einzelnen Apfelbäumen. Gleichzei-
tig hungern Menschen in anderen
Ländern. Aus beiden Erkenntnissen
entstand das Projekt „Apfelhuhn“:
Kinder, Jugendliche und Erwachsene
sammeln dieses „vergessene“ Obst
auf, das verkauft wird. Der Erlös dar-
aus kommt der Initiative „Wasser ist
Leben“ zugute, die das Geld nach
Indien weiterleitet. Dort werden da-
von Hühner gekauft, um damit den
Hunger Bedürftiger zu verringern.
Wer mitmachen möchte, indem er
beim Apfelsammeln hilft oder Apfel-
saft kauft, kann sich melden unter
mail@apfelhuhn.de.

Musikalische Früherziehung
Gundelfingen (mrf). Neue Kurse für
Musikgarten und Musikalische Früh-
erziehung bietet die Musikschule im
Breisgau an. Einzelne Plätze sind
noch frei. Der Musikgarten für Babys
(sechs bis zwölf Monate) findet am
Mittwoch um 9.30 Uhr statt, für
Kleinkinder, (12 bis 18 Monate) am
Mittwoch um 10.30 Uhr; für die Al-
tersgruppe 18 bis 24 Monate am Mitt-
woch um 15.30 Uhr; für die Alters-
gruppe 24 bis 36 Monate um 16.30

Uhr. Bei der Musikalischen Früher-
ziehung finden die Kinder mit
Gleichaltrigen den Zugang zur Welt
der Musik. Die Termine sind für das
Alter vier bis sechs Jahre in Gundel-
fingen am Montag um 15.45 Uhr,
Dienstag um 15.30 Uhr sowie am
Donnerstag um 15 Uhr (bei Bedarf)
und 16.20 Uhr, in Heuweiler am Mon-
tagum16.50Uhr.Weitere Informatio-
nen bei der Geschäftsstelle, Vörstet-
ter Straße 3, Telefon 0761 / 589891.

Erste Hilfe am Kind
Gundelfingen (mrf). Einen Kurs
„Erste Hilfe am Kind“ bietet das Gun-
delfinger Rote Kreuz an. Der Wo-
chenendkurs am 14. und 15. Oktober
im DRK-Heim am Herdweg richtet
sich insbesondere an junge Eltern,
Erzieher aber auch an Großeltern
und alle Interessierten, die in der
Kinderbetreuung tätig sind. Anmel-
dungen unter Telefon 0761 / 589897.

Generalsekretärin in Gundelfingen
Gundelfingen. Am heutigen Donners-
tag, 6. Oktober, 19 Uhr, ist beim Okto-
ber-Stammtisch des FDP-Ortsverban-
des imGasthausOchsen,AlteBundes-
straße 46, die Generalsekretärin der

FDP Baden-Württemberg, Gabriele
Heise, zu Gast. Sie wird die Arbeits-
schwerpunkte der Landespartei vor-
stellen und über aktuelle politische
Themen berichten.

Seniorenzentrum
Gundelfingen (mrf). Am 7. Oktober
lädt das Seniorenzentrum von 15 bis
18 Uhr zu einem Tag der offenen Tür
mit Wohnungsbesichtigungen ein.
Treffpunkt ist im Foyer, Beratungen
finden im Mehrzweckraum statt.

Aquarelle und Motive in Acryl

Wechsel an der Spitze des Fördervereins
Gundelfingen (hvg). Wechsel an der
Spitze des Fördervereins Kindergar-
ten „Regenbogen“: Nach vier Jahren
übergab Stephanie Seng ihr Amt als
Vorsitzende an Adrienne Greiner. Zur
zweiten Vorsitzenden wählte die Ver-
sammlung Petra Schmidt.

In ihrem letzten Rückblick resümier-
te Seng ein ereignisreiches Ge-
schäftsjahr. So wurde der Ausflugs-
führer neu aufgelegt. Dessen Tipps
inspirierten offensichtlich viele Fa-
milien – das kleine Buch ließ sich gut
verkaufen. Inzwischen haben auch
benachbarte Kindergärten Interesse
daran bekundet und wurden mit ent-
sprechenden Exemplaren versorgt.
AuchdieBank inReutehältdasWerk
zum Verkauf bereit. Der „Lebendige
Adventskalender“, bei dem man
sich im Dezember für eine tägliche
stimmungsvolle halbe Stunde bei
einer Familie oder einem Verein tref-

Erfolgreiche Aktionen für Kindergarten „Regenbogen“ sollen fortgeführt werden
fen konnte, war wieder sehr beliebt.
Auch deshalb wurde im Anschluss
an die Mitgliederversammlung
schon die Nachfolge-Veranstaltung
für 2011 geplant.

Guter Kassenbestand
Als nicht so gelungener Versuch

erwies sich ein Vortrag über „Evolu-
tionspädagogik“, der inhaltlich nicht
die Erwartungen der Eltern traf. Viel
Lob hingegen gab es für das Sommer-
fest des Kindergartens, an dem sich
der Förderverein mit einem Sekt-
empfang beteiligte. Der Vertrieb von
T-Shirts, Ausflugsführer, Kochbuch
und schließlich der Waffelverkauf
beim Weinzauber brachten der Kas-
se ein ansehnliches Plus. Für deren
vorbildliche Betreuung erhielt Ute
Kleiner Lob; in ihrer Einnahmen-
Ausgaben-Übersicht bestimmen
schwarze Zahlen die Summe unter
dem Strich. Die gesamte Vorstand-

schaft wurde ohne Gegenstimme
und Enthaltung entlastet.

Neuwahlen
Nachdem Kindergarten-Beauf-

tragter Franz-Peter Dussing und Kin-
dergarten-Leiterin Madeleine Hand-
rich Stephanie Seng mit Blumen und
Dank für ihre Arbeit verabschiedet
hatten, wurden die Vorsitzendenpo-
sitionen durch Wahl neu bestimmt.
Künftig führt Adrienne Greiner den
Förderverein, zweite Vorsitzende ist
Petra Schmidt. Auch im neuen Kin-
dergartenjahr wird der Förderverein
zum „Schulanfängerfest“ ein Thea-
terstücksponsern;umdenVereinbei
offiziellen Anlässen wirksam prä-
sentieren zu können, soll ein Banner
erworben werden. Auf Bitte der Ver-
sammlung prüfen die Kindergarten-
Verantwortlichen, ob der Kindergar-
ten künftig flexiblere Betreuungszei-
ten anbieten kann.

„Des Menschen Seele gleicht
dem Wasser“ (Goethe)

Gundelfingen (her). In der Wildtäler
Weinerei Dr. Feser lud Heiko Feser zu
einer philosophischen und poeti-
schen Reise über das Wasser ein.

Roland Zipfel – Ziro! - beginnt und
endet seinen Vortrag mit vielen
sprichwörtlichen Redensarten über
Wasser: Jemandem das Wasser rei-
chen, ihn ins kalte Wasserwerfen, nur
mit Wasser kochen oder vom Tropfen
auf dem heißen Stein ...

Dann liest er Besinnliches oder Hu-
morvolles über das Wasser von Goe-
the, K. F. Meyer, Saint-Exupery, James
Krüss, Erich Fried und von sich selbst,
über Meer und Wellen, Eis und
Schnee, Regen und Tau ...

Er unterstreicht seine Lesung mit
sparsamen Gesten, immer wieder
sucht er den Blickkontakt zum Publi-
kum, das ihm konzentriert und ge-
spannt zuhört. Mit einem kleinen
„Wasserquiz“ über den Anteil des
Wassers im Wein oder über die Men-
gen von Süß- und Salzwasser auf Er-
den zieht er seine Hörer aktiv in sei-
nen Vortrag ein.

„Ziro! Hang zur Poesie“ – so kennt
man Roland Zipfel. Immer wieder be-
gleitet er seinen Vortrag mit dem Tanz
seiner Hände auf dem Hang. Sphären-
klänge berühren den Hörer, wenn fas-

Das Lebenselixier war Thema in der Weinerei Dr. Feser

zinierende Halleffekte einzelne Töne
ineinander fließen lassen. Roland
Zipfel lässt meisterhaft das Hang, den
metallenen konvexen Klangkörper,
hell und klar oder im zartesten Piano
erklingen, variiert im temperament-
vollen Tempowechsel.

Immer wieder lädt die Weinerei
Dr. Feser Gäste zu kleinen Vorträgen,
Konzerten ein. Das Publikum sitzt un-
mittelbarvordenAkteuren,derRaum
mit seinem großen Kamin, seinen vie-
len Antiquitäten lässt eine warme, lo-
ckere, ja intime Atmosphäre entste-
hen - man kommt gerne wieder.

Gaudi im goldenen Oktoberlicht

Gundelfingen (hvg). An einem strah-
lend schönen Tag feierte die Narren-
zunft der Fässlistemmer kürzlich ihr
Oktoberfest. Die meisten adrett aus-
staffiert in Dirndl oder Lederhosen,
trafen sich die Mitglieder vor ihrem
Vereinsraum am Obermattenbad,
um zünftig bei Brezln, Weißwürstl'n
und Fassbier in bayerisch ge-
schmücktem Ambiente miteinander
zu ratschen und Pläne zu schmieden.
Das Hüttenwochenende steht bald
an, und im kommenden Monat wird

„Fässlistemmer“ feierten in Dirndl und Lederhosen

am 11.11.11 das von den Fässlistem-
mern begründete „Lichterfest“ einen
ersten Höhepunkt der kommenden
Narrensaison bieten.

Für ihre Schalmeien-Musik wird
noch jemand gesucht, der die große
Trommel schlägt. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich, lediglich ein ge-
wisses „Taktgefühl“ sollte man mit-
bringen. Interessierte können sich
melden unter britta.strecker@t-on-
line.de oder über www.faesslistem-
mer.de.

Ein neues Piano und andere gute Gaben
Wildtal (hvg). Eine Besonderheit
gab es im Kindergarten „Sonnen-
wiese“ bei seiner kürzlich veran-
stalteten Erntedankfeier: Die Kin-
der stellten nicht nur vielerlei
Früchte vor, mit denen sie sich in-
tensiv beschäftigt hatten, sie er-
freuten sich auch erstmals an den
Klängen eines vom Krankenunters-
tützungsverein Wildtal gespende-
ten Pianos.

Hände hatten an diesem ersten Wo-
chentagsmorgen nach dem Ernte-
danksonntag eine wichtige Funkti-
on: Die Kinder unterstützten mit
ihnen die Aussagen der Lieder, sie
hielten mit ihnen Bestandteile von
Früchten, mit denen sie sich be-
schäftigt hatten, und besangen sie
auch in dem Lied „Du hältst die gan-
ze Welt in deiner Hand“.

Nagelneu und schneeweiß
Flinke Hände bewies an diesem

Morgen besonders Viktoria Barbie,
diedie fröhlichenLiederderKinder-
garten-Feier auf einem nagelneuen,
schneeweißen Piano begleitete.

Siegfried Schätzle, Schriftführer
des Krankenunterstützungsvereins
Wildtal, schmunzelte darüber er-
freut: Der Verein hatte das Instru-
ment gespendet. Es löst ein in die
Jahre gekommenes Keyboard ab;

Spendenübergabe und Erntedankfeier im Kindergarten Sonnenwiese

seine Vereinsmitglieder können
sich bald von ihm als Augen- und
Ohrenzeugen berichten lassen,
dass ihre Gabe lebensnah und freu-
despendend verwendet wird. Elke
Küntzel-Nolte, an diesem Tag letzt-
mals in ihrer Funktion als kommis-
sarische Leiterin das Wort ergrei-
fend, dankte den großzügigen Ge-
bern, und versicherte, dass das Tas-
teninstrument häufig zum Einsatz
kommen werde.

Viele gute Gaben
Das geschah schon während

der Feier mehrfach. Die Kinder be-
richteten dabei von Kartoffeln, Ge-
treide, Mais und Nudeln, mit denen
sie sich gruppenweise beschäftigt
hatten und deren Erzeugnisse den
Tisch mit den Erntedankgaben
schmückten.

Vom Getreide über Mehl bis zum
fertigen Brot kannten besonders die
Angehörigen der grünen Gruppe
alle Details dieses Nahrungsmittels,
die von der gelben schwärmten un-
ter anderem von Nudelsuppe, die
sie im September erprobt hatten,
die aus der blauen von Kartoffel-
püree (als eines von vielen Kartof-
fel-Erzeugnissen) und die aus der
roten vom Popcorn.

Ihr Thema war der Mais gewe-
sen.

Gundelfingen. Noch bis Donnerstag, 20. Oktober, sind in der Haupt-
stelle der Raiffeisenbank Bilder der Gundelfinger Hobbykünstlerin
Armgard Schneider ausgestellt. Zu sehen sind verschiedene Motive in
Acryl sowie Aquarellzeichnungen. Armgard Schneider ist leiden-
schaftliche Hobbymalerin und bildet sich seit über 7 Jahren durch Kur-
se an der Volkshochschule Gundelfingen weiter. Geschäftsstellenlei-
ter Andreas Binninger und sein Team laden die Bevölkerung herzlich
ein, sich die ansprechenden Bilder in Ruhe anzusehen.

Foto: Raiffeisenbank Gundelfingen

Bisheriger und neuer Vorstand des Fördervereins (von rechts): Petra Schmidt, Ute Kleiner, Franz-Peter Dussing,
Adrienne Greiner, Elke Kelemen, Christine Beuchert, Stephanie Seng, Kindergarten-Leiterin Madeleine Handrich.

Foto: Herbert Geisler

Ziro! – Hang zur Poesie.
Foto: Roselore Herrmann

In zünftig krachlederner Tracht wurde an diesem goldenen Oktobertag bei
den „Fässlistemmern“ gefeiert und Pläne geschmiedet.

Auch die Damen waren äußerst adrett ausstaffiert.
Fotos: Herbert Geisler

Nudelsalat, Nudelsuppe, Nudelauflauf ... – sogar von Nudelkuchen wusste
die grüne Gruppe zu berichten. Fotos: Herbert Geisler

„Du hältst die ganze Welt in deiner Hand“ war das erste Lied mit dem neuen
Piano.


